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BLAU-GRÜN-GRAUE INFRASTRUKTUREN
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Trapp/Winker (2020)

Blau-grün-graue Infrastrukturen:

Synergien durch Kopplung von zwei Infrastrukturen

Stärkung der …en Infrastruktur
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Infra-

struktur
Blau Grün Grau

Blau

Hitze und Trockenheit: durch die 

Bereitstellung von Bewässerungs-

wasser aus alternativen Wasser-

quellen zur Reduktion von 

Wasserstress und zum Erhalt der 

Ökosystemleistungen grüner 

Infrastrukturen

Starkregen und Überflutung: 

Entlastung durch Rückhalt und 

Verdunstung von Wasser führt zu 

reduziertem Abfluss

Grün

Gewässerbelastung und 

Überflutung: Rückhalt, Versickerung 

und Verdunstung von Wasser zur 

Verbesserung der Wasserqualität, 

da Störstoffe und Sedimente 

zurückgehalten werden

Gewässerbelastung und 

Überflutung: Rückhalt, Versickerung 

und Verdunstung von Wasser 

tragen zur Vermeidung/ 

Verminderung der hydraulischen 

Belastung in der Kanalisation bei

Grau

Hitze und Trockenheit: 

Mindestabfluss und -wasserstände

können durch alternative Wasser-

ressourcen durchgehend gehalten 

werden

Hitze und Trockenheit: durch die 

Bereitstellung von Bewässerungs-

wasser aus alternativen Wasser-

quellen zur Reduktion von 

Wasserstress und zum Erhalt der 

Ökosystemleistungen grüner 

Infrastrukturen
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BLAU-GRÜN-GRAUE INFRASTRUKTUREN

Trapp/Winker (2020)

Kopplung von blauen, grünen und grauen Infrastrukturen

1. Dachbegrünung

2. Fassaden-/Wandbegrünung

3. Innenraumbegrünung

4. Nicht-gebäudebezogene Bauwerkbegrünung

5. Grünflächen und grüne Freiräume

6. Versickerung mit Bodenpassage

1. Bewässerung

2. Techn. Gebäudekühlung

3. Techn. Reinigung von Niederschlagswasser

4. Techn. Reinigung von Abwasser

5. Toilettenspülung

6. Kanalspülung

1. Wasserspiele

1. Entsiegelung/Vermeidung von Versiegelung

2. Stauraum im Kanaleinzugsgebiet

1. Multifunktionale Rückhalteräume

2. Naturnahe Reinigungsverfahren

3. Kommerzielles Urban farming

Künstliche Wasserflächen

1. Teiche

2. Wasserflächen

3. natürliche Gewässer
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BLAU-GRÜN-GRAUE INFRASTRUKTUREN

Forschungsverbund netWORKS,

https://networks-group.de/de/networks-4/infokarten.html

Übersetzung in Infokarten für partizipative Prozesse
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https://networks-group.de/de/networks-4/infokarten.html


BLAU-GRÜN-GRAUE INFRASTRUKTUREN

Infokarten für die Planung blau-grün-grauer Infrastrukturen

Forschungsverbund netWORKS, https://networks-group.de/de/networks-4/infokarten.html
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https://networks-group.de/de/networks-4/infokarten.html
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Drei Möglichkeiten:

 Zu Beginn der Objektvorplanung

 In partizipativen Planungsschritten mit Betroffenen/Bürger*innen

 In Planungsworkshops zur Maßnahmenverständigung auf Quartiersebene

Einsatzmöglichkeiten der Infokarten?

BLAU-GRÜN-GRAUE INFRASTRUKTUREN
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STADTKLIMA

Rolle von blau-grün-graue Infrastrukturen im Stadtklima:

Mikro-/Meso-/Makro-Skala
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Gunawardena et al. (2017)

 Ausbildung von Luftschichten mit 

unterschiedlichen Einflussregimen

 veränderte Oberflächeneigenschaften als 

Ursache für städtisches Mikroklima

 Strahlungsabsorption

 Konvektionskühlung

 Verdunstung

 Wärmespeicherung



STADTKLIMA

Gunawardena et al. (2017)

Rolle von blau-grün-graue Infrastrukturen im Stadtklima:

Mikro-/Meso-/Makro-Skala
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 Beiträge von grün-blau-grauen 

Infrastrukturbausteinen zur Kühlung kann 

durch Modellierung abgeschätzt werden

 Wirkung von Infrastrukturen abhängig von 

Skala, Geometrie, Verteilung, 

Oberflächenrauheit, Struktur und 

Beschaffenheit des Kontext

 spezifische Tag-/Nachtcharakteristika von 

blauen und grünen Infrastrukturen

 Multiple kleine Bausteine zeigen stärkere 

Effekte auf Mesoebene als solitäre große 

Bausteine (in Netzwerken denken)

 Beispiel Parks: Klimawirkung bis mehrere 

100 m in Bebauungsraum hinein



STADTKLIMA

Frick/Liehr, Forschungsverbund netWORKS

Bebauungstypen als Proxy für mikroklimatische 

Rahmenbedingungen

Bebauung

3-6 geschossig; Innenhöfe; 
teilw. Geschäfte im UG; 

mehrgeschossige 
geschlossene Bebauung; 

Höhe > 10 m

Straßen

Hauptgeschäftsstraße/Quarti
erstraße, 21,2 bis 33 m 

Breite; geringe 
Straßendichte

Klimatop: Stadt

Wärmeinseleffekt; 
Luftaustausch 

eingeschränkt, da regionale 
und überregionale 

Windsysteme erheblich 
gebremst werden

Blockrandbebauung

Bebauung

1,5-3 geschossig; 
Reihenhauszeilen längs & 

quer aus 3-6 Häusern;
Gärten; Grünflächen; Höhe 

<= 10 m

Straßen

örtliche Geschäftsstraße/ 
kleine Quartierstraße/ große 
Wohnstraße: 15,5 bis 25 m 

Breite

Klimatop: Stadtrand

nächtliche Abkühlung 
eingeschränkt; lokale Winde 

& Kaltluftströme werden 
behindert; Regionalwinde 

werden gebremst

Reihenbebauung geschlossen

Reihenbebauung offen

Bebauung

1-3 geschossig; Einzel- & 
Doppelhäuser; kleinteilige 

Parzellierung;
Gärten; Höhe < 10 m

Straßen

kleine Quartierstraße/ kleine 
Wohnstraße: 10 - 17,5 m 

Breite

Klimatop: Gartenstadt

unwesentliche Bremsung 
von Regionalwinde
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MODELLIERUNG WIRKUNGSENTFALTUNG

Frick/Liehr, Forschungsverbund netWORKS

Modellierung der Entfaltung von Klimawirkungen:

Modellstruktur

Infrastruktur-

Bausteine
Bedingungen

Planungsziele

Umsetzungspotenzial

Modellstruktur (exemplarisch)

Rahmenbedingungen

Bebauungs-

typ

Gebäude-

höhe

Straßen-

breite

Gestaltungsoptionen

Anteil Dach-

begrünung

extensiv/ 

intensiv

Ökosystem- und

Klimafunktionen

VerdunstungAbfluss

Planungsziele (Abschwächung Klimafolgen)

Überflutung



Hitze-

belastung 
Wasser-

knappheit 

Gewässer-

belastung 
Tropen-

nächte 
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MODELLIERUNG WIRKUNGSENTFALTUNG

Tapp/Winker (2020), darin: Frick/Liehr

Modellierung der Entfaltung von Klimawirkungen:

Ableitung von Regeln und Variablen

„50% begrünte Dachfläche 
+ weitere großflächige 

Begrünungsmaßnahmen 
kühlen tagsüber im 

Sommer“

Wenn > 50% begrünte 
Dächer, dann verringert 

sich der Hitzestress
Dachbegrünungsgrad

"green roofs may be 
most effective when 
the building height is 

below 10 m.“

Wenn die 
Gebäudehöhe < 10m, 

dann ist der Effekt
der Verringerung von 

Hitzstress durch
Dachbegrünung
besonders hoch

je höher die Gebäude 
und je schmaler die 

Straße(n), desto 
geringer die (Kühl-) 

Wirkung

Gebäudehöhe + 
Straßenbreite

Literaturbeleg für 
Wirkungs-

zusammenhang
Regel(n) Variable

Vorgehen

Beispiel 1

Beispiel 2

Exemplarische Umsetzung 

für die Bausteine

 Dachbegrünung

 Fassadenbegrünung

 Grün- und Freiflächen
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MODELLIERUNG WIRKUNGSENTFALTUNG

Tapp/Winker (2020), darin: Frick/Liehr

Modellierung der Entfaltung von Klimawirkungen:

Bayes‘sches Netz für Baustein „Dachbegrünung“
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MODELLIERUNG WIRKUNGSENTFALTUNG

Tapp/Winker (2020), darin: Frick/Liehr

Modellierung der Entfaltung von Klimawirkungen:

Bayes‘sches Netz für Baustein „Dachbegrünung“

Fallbeispiel:

Bebauungsstruktur

 ‚Reihe, geschlossen‘

Bausteinausgestaltung

 ‚Anteil an Dachbe-

grünung hoch‘

 ‚Art der Dachbegrünung 

(Maßnahme) intensiv‘
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MODELLIERUNG WIRKUNGSENTFALTUNG

Tapp/Winker (2020), darin: Frick/Liehr

Modellierung der Entfaltung von Klimawirkungen:

Bayes‘sches Netz für Baustein „Dachbegrünung“

Fallbeispiel:

Bebauungsstruktur

 ‚Reihe, geschlossen‘

Bausteinausgestaltung

 ‚Anteil an Dachbe-

grünung hoch‘

 ‚Art der Dachbegrünung 

(Maßnahme) intensiv‘

Dachneigung

 ‚Flachdach‘
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Rettig (2020)

 Wirkungsentfaltung von Infrastrukturbausteinen ist komplex: Vielfältige 

Abhängigkeiten von Rahmenbedingungen, Umsetzung/Gestaltung und 

Wechselwirkungen zwischen Bausteinen

 Modellierung von städtebaulichen Rahmenbedingungen zeigt Zielkonflikte 

und Synergien im Einsatz von Bausteinen zur Abschwächung von 

Klimafolgen im Quartier

 Manche Rahmenbedingungen zur Wirkungsentfaltung sind schwer 

modellierbar (z.B. öffentliche Wahrnehmung und Akzeptanz, 

Machtverhältnisse, institutionelle Kapazitäten)

 Abschätzung für Klimagerechtigkeit möglich, wenn sozio-demografische 

Daten zu Verwundbarkeit verfügbar (wer genießt wie von der 

Wirkungsentfaltung?)

 Kombinationen von blau-grün-grauen Infrastrukturen schaffen Synergien 

und erhöheren Resilienz gegenüber unterschiedlichen Klimafolgen

Fazit

Kontakt:

Stefan Liehr

liehr@isoe.de
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